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Aktuelles aus der Gemeinde Kraiburg
Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,

nachfolgend einige Themen der letzten Wochen: 

Tiefengeothermie Fortbildung
Mein Bürgermeisterkollege 
Christian Weyrich und ich 
haben an einer Fachtagung 
über „Tiefengeothermie – 
Chancen und Potentiale für 
bayerische Kommunen“ teil-
genommen. Nicht nur die 
Herausforderungen bei der 
Umsetzung von Geother-
mie-Tiefenprojekten wurden 
diskutiert, sondern auch  
Lösungsansätze gezeigt. 

Speziell wurden die Interkommunale Zusammenarbeit, Fi-
nanzierungs- und Fördermöglichkeiten sowie eine Bürger-
beteiligung erörtert. In der Mittagspause konnten wir die 
gemeinsame Anlage von Aschheim, Feldkirchen und Kirch-
heim besichtigen. Auch wir müssen darüber diskutieren, 
wie wir das heiße Wasser nutzen können.  

Klausur
Am Samstag, 11.3.23 hat sich der Gemeinderat zu einer 
Klausurtagung in der Remise getroffen. Hauptsächlich wur-
de über die Themen Ortsentwicklung und Sanierung der 
Schule sowie der Turnhalle gesprochen. 

Rathaus
Die Arbeiten im Rathaus 
schreiten voran. Die Schim-
melsanierung der beiden 
Büros (Geschäftsstellenlei-
terin und Kämmerei) geht 
voran. Der neue Putz ist auf-
gebracht. Nach der Trock-
nung und dem Einbau der 
Heizkörper muss nur noch 
gestrichen werden. 

Leider noch mehr Arbeit steht uns in der ehemaligen  
Registratur bevor. Bisher wurden die Wände gegen die  
aufsteigende Nässe abgedichtet und Anker gegen die  
Risse eingebaut. Das Zimmer ist noch im Rohbauzu-
stand. Nach Fertigstellung dieses Raumes sollen die Ar-
beiten an der öffentlichen Toilette und am Hausflur begin-
nen. 

Schwimmbad
Bei einer Tagung der Deutschen Gesellschaft für Natur- 
bäder habe ich Ende März einiges erfahren, was wir nun  
in Kraiburg bei der Organisation nachbessern müssen. 
Vorwiegend geht es dabei um Haftungsrisiken. In der 
nächsten Ausgabe folgt eine ausführliche Information über 
die kommende Badesaison. 

Wir bauen einen Spielplatz – 2. Treffen
Gemeinsam mit den Bürgern soll am Standort Neubaugebiet Kumpfmühle

ein Spielplatz entwickelt und gebaut werden. 

Für alle Interessierten findet das erste Brainstorming Treffen
am Samstag den 27.04.2023, um 14 Uhr in der Neubausiedlung "An der Kumpfmühle" statt.

Weitere Informationen unter www.Markt-Kraiburg.de

Kinder und Jugendliche sind herzlich Willkommen

Veranstalter: Markt Kraiburg a. Inn, Familienbeauftragter Adrian Hilge, Mobil: 0151 / 15288850
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Treffen mit den Jugendlichen

Gemeinsam mit Andreas Bichler, unserem Jugendbeauf-
tragten, haben wir im März die Kraiburger Jugendlichen im 
Alter von 12 bis 16 Jahren in die Remise eingeladen. Wir 
wollten Sie über verschiedene Angebote in Kraiburg infor-
mieren. Noch wichtiger war es uns, von ihnen zu erfahren 
was wir noch verbessern können. So wurde uns z.B. mitge-
teilt, dass die Schulbusse am Morgen nach Waldkraiburg 
sehr voll sind und dass sich manche eine Bank bei der Hal-
testelle am Altenheim wünschen. Es gab einige Anregun-
gen, die wir nun nach und nach abarbeiten werden. Wir 
sind der Meinung, dass ein regelmäßiger Austausch mit 
den Jugendlichen äußerst wichtig ist. Deshalb haben wir 
verabredet, dass wir uns im Herbst wieder treffen werden.  

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin 
Petra Jackl

Sportlerehrung
Im Rahmen der Bürgerversammlungen sollen auch wieder 
unsere erfolgreichen Sportler geehrt werden. Alle Sportler, 
die einen der nachstehenden Erfolge erzielt haben, sollen 
sich bitte gerne bis Ende Februar im Rathaus melden.

Auszeichnung für
• einen mind. 10. Platz bei deutschen Meisterschaften
• einen Medaillenrang bei bayerischen Meisterschaften
• einen ersten Platz bei Regional-Meisterschaften
 (mindestens auf Bezirksebene)
• die Teilnahme ohne/mit Medaillengewinn an 
 Olympischen Spielen, Paralympics, 
 Welt- und Europameisterschaften sowie 
 Pokalwettbewerben auf gleicher Ebene

Kehrmaschine
Die Kehrmaschine kommt am Dienstag, 11.04. und Mitt-
woch, 12.04.2023 nach Kraiburg.
Die Anwohner werden gebeten ihre Bürgersteige abzukeh-
ren und ihre Autos nicht auf der Straße zu parken.

Hinweis

Seit einiger Zeit können die Vereine sich im Schaufens-
ter der Gemeine präsentieren. Die Zimmerer haben 
mit ihrer Ausstellung zur 310 Jahr-Feier den Anfang 
gemacht. Interessenten melden sich bitte im Rathaus / 
Bürgerbüro bei Frau Weinbauer oder vorab unter Tel. 
08638/9838-11. Wir freuen uns auf weitere interes-
sante und abwechslungsreiche Beiträge. 

Bekanntmachung

BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2023 

des Marktes Kraiburg a. Inn
Die Gemeinden sind nach Art. 18 der Bayer.  
Gemeindeordnung (GO) grundsätzlich verpflichtet, 
jedes Jahr eine Bürgerversammlung abzuhalten.

Die Bürgerversammlungen für das Jahr 2023 finden 
an folgenden Terminen statt:

Mittwoch, 03. Mai 2023
im Gasthaus Löw in Frauendorf

Beginn: 19.30 Uhr

Donnerstag, 04. Mai 2023
im Gasthaus Wuhrmühle in Kraiburg

 Beginn: 19.30 Uhr

gez. Petra Jackl, 
1. Bürgermeisterin
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Beichtgelegenheiten im Pfarrverband
Gelegenheit zur Osterbeichte ist heuer für den Pfarrver-
band am Karfreitag 7. April von 10.00 – 10.45 Uhr und am 
Karsamstag 8. April von 9.45 – 10.30 jeweils in der Wall-
fahrtskirche Fisslkling.

Heiliges Grab in der Fisslkling
Auch heuer wird wieder das Hl. Grab in unserer Fisslklinger 
Kirche aufgebaut. Herzliche Einladung zum Besuch am 
Karfreitag und Karsamstag. Am Karmsamstag um 9 Uhr 
wird die sogenannte Karmette mit Gesang und Gebet vor 
dem Hl. Grab gefeiert.

Gottesdienste zur Karwoche und
an Ostern im Pfarrverband Kraiburg
Palmsonntag 
Samstag 1. April
19.00 Grünthal Palmweihe – Prozession – 
anschl.  Eucharistiefeier zum Palmsonntag 
  (Vorabendgottesdienst) 

Sonntag 2. April
10.15 Taufkirchen Palmweihe am Gemeindeinnenhof 
  – Prozession – 
anschl.  Eucharistiefeier zum Palmsonntag 
  und parallel 
  Gottesdienst für die Kinder
10.15 Kraiburg Altenheim: Palmweihe und Prozession, 
anschl. Eucharistiefeier zum Palmsonntag 
  in der Marktkirche 
  (für die Pfarreien Ensdorf, Frauendorf 
  und Kraiburg) und parallel 
  Gottesdienst für die Kinder im 
  Bischof-Bernhard-Haus

Dienstag 4. April
19.00 Pietenberg Eucharistiefeier

Gründonnerstag 6. April
19.00 Grünthal Pfarrverbandsmesse 
  zum Letzten Abendmahl

Karfreitag 7. April 
9.00 Fisslkling Kreuzweg
9.30 Schlossberg Kreuzweg
11.00 Taufkirchen Kinderkreuzweg
11.00 Grünthal Kinderkreuzweg
15.00 Kraiburg / Taufkirchen / Grünthal
 jeweils Feier vom Leiden und Sterben Christi
19.00 Grünthal Gebet durch die Nacht der Jugend 
  des Landkreises

Karsamstag 8. April
9.00 Fisslkling Karmette

Ostern
Samstag 8. April
21.00 Taufkirchen Osternacht mit Speisenweihe
21.00 Grünthal Osternacht mit Speisenweihe 

Ostersonntag 9. April 
5.00 Kraiburg Osternacht mit Speisenweihe
8.30 Taufkirchen Festgottesdienst zu Ostern 
  mit Speisenweihe
10.00 Grünthal Festlicher Familiengottesdienst 
  mit Speisenweihe
10.00 Kraiburg Festgottesdienst mit Speisenweihe 
  besonders für die Pfarreien Ensdorf 
  und Frauendorf – 
  gestaltet vom Innleit‘nchor

Ostermontag 10. April
9.00 Kraiburg Pfarrverbandsgottesdienst
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Wie geht’s weiter mit den Pfarrverbänden
Flossing und Kraiburg?
Diese Frage haben wir uns im vergangenen Herbst in einer 
Klausur der beiden Pfarrverbandsräte aus Flossing und Krai- 
burg in Altötting gestellt. 
Denn die Entwicklung ist eindeutig – leider nicht so, wie wir 
es uns wünschen würden. Prognosen gehen davon aus, 
dass wir bis 2040 90% der Mitfeiernden unserer Gottes-
dienste verlieren. Und bis 2030 stehen aufgrund der vielen, 
die in den Ruhestand gehen und der wenigen, die in allen 
pastoralen Berufsgruppen nachrücken, dem Pfarrverband 
Kraiburg laut dem Stellenplan der Erzdiözese eine halbe 
Priesterstelle und eine halbe pastorale Mitarbeiterstelle und 
dem Pfarrverband Flossing eine halbe Priesterstelle zu.
Es heißt also: es muss sich etwas ändern – und jetzt haben wir 
die Möglichkeit, die Veränderung noch aktiv zu gestalten – 
später werden wir wohl von der Entwicklung überrollt werden. 
Eine Idee, die aus der Klausur entstanden ist, ist die beiden 
Pfarrverbände Flossing und Kraiburg zu einem Pfarrverband 
zu vereinen. Was hätte das für Auswirkungen?
Zunächst einmal: die großen Auswirkungen werden so oder 
so passieren müssen bzw. sind schon passiert. Durch die 
Zusammenarbeit der beiden Pfarrverbände und das „Teilen“ 
des Seelsorgsteams sind jetzt schon Veränderungen ange-
stoßen worden und wird weiterhin verstärkte Zusammenar-
beit zwischen den Pfarreien notwendig sein, z.B. tagen jetzt 
schon beide Pfarrverbandsräte zusammen, um die gemein-
same Seelsorge in den acht Pfarreien abzustimmen und zu 
beraten. 
EIN Pfarrverband hat jedoch einige Vorteile: 
die dann 1,5 Seelsorgerstellen für die acht Pfarreien wären 
dann auch gesichert, wenn Pfarrer Seifert einmal die Stelle 
wechselt. Theoretisch wäre aktuell eine Trennung der bei-
den Pfarrverbände unter einem Nachfolger möglich, der 
z.B. mit einer halben Stelle als Dekan für das Dekanat und 
mit einer halben Stelle als Pfarrer des Pfarrverbands Krai-
burg wirken könnte. 
Auch die Verwaltung, die bereits jetzt ja durch den gemein-
samen Verwaltungsleiter verantwortet wird, würde verein- 
facht werden. Bisher müssen mit viel Aufwand alle gemein-
samen Anschaffungen (z.B. Heftchen für die Erstkommu- 
nionkinder, Abrechnung des gemeinsamen Erstkommunio-
nausflugs, Geburtstagskarten…) getrennt abgerechnet 
werden. 
Auch würde natürlich die Zusammenarbeit zwischen den 
Pfarreien, z.B. Taufkirchen und Oberneukirchen, die sich ja 
eine Schule teilen, vereinfacht und die Theorie an die ak- 
tuelle Realität angepasst. 
Eine Vereinigung der Pfarrverbände würde NICHT bedeu-
ten, dass eines der beiden Pfarrbüros aufgegeben wird. 
Auch die Eigenständigkeit der einzelnen Pfarreien bleibt da-
von natürlich unberührt, insbesondere auch im Bereich der 
Finanzhoheit über die pfarreigenen Gebäude und Liegen-
schaften. Derzeit wird in den pfarrlichen Gremien über eine 
mögliche Zusammenlegung gesprochen – detailliertere Ab-
sprachen wären dann in der 2. Jahreshälfte zu treffen (z.B. 
Name des gemeinsamen Pfarrverbands). Ziel wäre ein Start 
für 1. Januar 2024. Text: Michael Seifert, Pfarrer

Gelungenes Miteinander 
von Caritas und Pfarrei 

Die Caritas-Frühjahrssammlung im Landkreis Mühldorf 
wurde in diesem Jahr am Sonntag, den 5. März im Pfarrver-
band Kraiburg mit einem Gottesdienst eröffnet. Das Mitein-
ander von Caritas und Pfarrei wurde sichtbar, durch die 
Präsenz der Caritas an diesem Tag in der Pfarrei. Vom  
Caritas Zentrum kamen Ingrid Fleischer (Gemeindecaritas), 
Alexandra Bohn (Geschäftsführung), Jutta Mosshuber  
(Assistenz der Geschäftsführung) und Katharina Wachter 
(Mitarbeiterin in der Erziehungsberatung und ELTERN-
TALK), Irmgard Geiszer und Regina Meier (Ambulanter 
Pflegedienst).
Den Gottesdienst hielt Pfarrer Michael Seifert. Diakon And-
reas Wachter als Vorsitzender des Caritas-Kuratoriums hielt 
die Predigt zum Thema „Leben lebt vom Aufbruch“. Musi-
kalisch wurde die Feier durch die Innsæiten aus St. Eras-
mus und der Organistin Natalie Lorenz begleitet. Im An-
schluss luden die Pfarreien Kraiburg und Ensdorf zum 
Fastensuppen ein, wo die Möglichkeit zur Begegnung un-
tereinander und mit den Mitarbeitern der Caritas bestand. 
Alexandra Bohn als Geschäftsführerin der Caritas berichte-
te im Bischof-Bernhard-Haus über die verschiedenen An-
gebote der Caritas.
Der Erlös des Fastensuppenessens und der Kollekte be-
trägt rund 1.000 € und geht zu 40 % an die Pfarreien Krai-
burg und Ensdorf für Personen und Familien in den Pfarrei-
en für diskrete Unterstützung, wenn persönliche Notlagen 
vorhanden sind. 60 % des Erlöses gehen an das Caritas 
Zentrum Mühldorf für die verschiedenen Dienste, wie 
Suchtberatung, Erziehungsberatung, usw. 

Die Caritas der Kirche ist die Antwort auf das Gebot Jesu: 
„Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“. Die tätige 
Nächstenliebe als Wesenselement der Kirche ist der Auf-
trag jedes Christen wie auch der Kirche als Gemeinschaft. 
Die Caritas ist Teil der Pfarrgemeinden: Die Pfarrgemein-
den sind durch die Sachbeauftragten Caritas in den Pfarr-
gemeinderäten bei der Mitgliederversammlung der Caritas 
im Landkreis Mühldorf vertreten. Ebenso sind die Sachbe-
auftragten Ansprechpartner vor Ort. 
 Text: Edeltraud Weber, Foto: Lucia Wachter

Das "Vater Unser" wurde mit den Kindern gebetet.
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BUND Naturschutz Kraiburg
Naturschutz im eigenen Garten – 
ist das Motto für dieses Jahr!

Wir von der Ortsgruppe Kraiburg-Taufkirchen haben uns 
Gedanken gemacht, wie wir unsere und Sie Ihre Gärten fit 
für den Naturschutz machen können. Deshalb laden wir Sie 
herzlich ein zu einem Ausflug in einen herrlichen Stauden-
garten im schönen Niederbayern. Ein Blumenparadies wo 
es nur so wimmelt von Wildbienen, Hummeln, Weinberg-
schnecken, Fröschen und Eidechsen. Die Einladung zu die-
ser Veranstaltung finden Sie unten.
Im Mai bieten wir dann einen Baumspaziergang mit dem 
Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege, Stefan 
Zimmermann, an. Ein Ziel wird die Kifinger-Linde sein und 

wir werden erfahren, wie wichtig alte Bäume für unser Öko-
system sind.
Im September laden wir Sie zu einem Rundgang durch den 
Garten bei einer Familie aus Kraiburg ein. Wir werden dort 
sehen, wie wir mit einfachen Mitteln Lebensräume für  
heimische Pflanzen und Tiere schaffen können.

Für diese beiden Veranstaltungen 
laden wir über die Tagespresse 
und das Innformiert gesondert 
ein. Weitere Informationen dazu 
auf unserer Homepage muehl-
dorf@bund-naturschutz.de unter: 
Veranstaltungen

 Text/Fotos: Doris Anzinger-Pohlus

FüHRuNG iM STaudeNGaRTeN dicHTl-KlOSe 
iN TRiFTeRN/NiedeRBayeRN

Wie kann ich meinen Garten 
naturnahe gestalten?
 
Am Samstag den 22.04.23
Abfahrt 13:30 Uhr in Kraiburg mit Fahrgemeinschaften
Führung: 14:30 - 16:00 Uhr   Gebühr: 8,– €
Danach können noch Pflanzen gekauft werden, 
anschließend gemeinsame Heimfahrt. 
Info und Anmeldung bei: Doris Anzinger-Pohlus
Telefon: 08638/887133
 
Wir besuchen den 1,6 ha großen und idyllischen 
Staudengarten der sich zu einem Naturparadies ent-
wickelt hat. Lassen sie sich Tipps geben, wie auch sie 
in ihrem Garten Lebensräume für heimische Pflanzen 
und Tiere schaffen können.
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Die Unabhängige Wählergemein-
schaft Kraiburg am Inn traf sich am 
10. März 2023 in der Wuhrmühle zu 
ihrer Jahreshauptversammlung. 

1. Vorsitzende Anette Lehmann konnte rund 20 Mitglieder 
und mehrere Gäste begrüßen. 
In ihrem Jahresrückblick berichtete Lehmann über gemein-
same Aktivitäten wie beispielsweise dem UWG-Stammtisch 
beim Kraiburger Volksfest, dem Ausflug nach Stein an der 
Traun mit Führung durch die Brauerei und Höhlenburg und 
dem Treffen beim Kraiburger Christkindlmarkt. Sie bedank-
te sich bei den Mitgliedern für ihr Engagement beim Krai-
burger Ferienprogramm, der Christbaumentsorgung sowie 
der Betreuung und Instandhaltung der öffentlichen Bücher-
regale in Kraiburg, Ensdorf und Frauendorf.
Anette Lehmann lud die Anwesenden herzlich dazu ein, 
sich auch rege an den kommenden Aktionen zu beteiligen, 
zum Beispiel am Ramadama des Bund Naturschutz und am 
Kraiburger Bürgerschießen.
Schatzmeister Dieter Spyra konnte von einem leichten Plus 
im Jahr 2022 berichten. Die Kasse wurde von Andrea Rock 
und Gerhard Wastlhuber geprüft. Es wurden keinerlei Unre-
gelmäßigkeiten festgestellt, sodass Gerhard Wastlhuber die 
Versammlung um Entlastung des Kassiers und der gesam-
ten Vorstandschaft bat. Diese wurde einstimmig gewährt.
Unter der Leitung von Claudia Heinrich mit Unterstützung 
von Gerald Seidinger wurde die Vorstandschaft neu ge-
wählt. In geheimer Wahl wurden als 1. Vorsitzende Anette 
Lehmann und als 2. Vorsitzender Josef Ohni einstimmig 
wiedergewählt. Die Wahl der weiteren Positionen in der Vor-
standschaft fand per Akklamation statt. Ohne Gegenstim-
men wurden Dieter Spyra als Schatzmeister, Michaela 
Baumgart als Schriftführerin, Franz Kifinger, Markus Huber 
und Andreas Voglmaier als Beisitzer sowie Andrea Rock 
und Gerhard Wastlhuber als Kassenprüfer in ihren Ämtern 
bestätigt.
Es folgten Informationen der UWG-Gemeinderäte zur Ge-
meindepolitik. Dabei ging es um Themen wie etwa 
Schwimmbad, Schule und Energieversorgung. Viele Fragen 
der Anwesenden konnten direkt beantwortet werden, man-
che Anliegen wurden von den Gemeinderäten zur Klärung 
aufgenommen.
Jugendreferent Andreas Bichler schilderte in seinem Be-
richt unter anderem den Bau und die gute Nutzung des 
Pumptracks und lobte dabei das Engagement der Jugend-
lichen bei der Gestaltung und der Pflege. Außerdem konnte 
er von der Reaktivierung des Jugendtreffs berichten. Er be-
schrieb Optimierungsmaßnahmen an beiden Einrichtungen 
und bat um Unterstützung der Jugendlichen, die sich aktiv 
einbringen.
Zum Abschluss dankte Anette Lehmann den Anwesenden 
für ihr Kommen und die rege Beteiligung.
 Text: Anette Lehmann

Nach 5000 Euro in 2019 wurden nun nochmals 6000 Euro 
an 9 Kraiburger Vereine für ihre Jugendarbeit gespendet. 
So hat die Junge Union bereits 11.000 Euro aus den Erlö-
sen der Kraiburger Sommernächte weitergeben können. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen und uns bei den vie-
len Besuchern bedanken und freuen uns schon auf die 
nächste Sommernacht, die heuer am 15. Juli stattfinden 
wird. 
 Text/Foto: Sebastian Heiml

Jahreshauptversammlung 2023 
der UWG

Junge Union spendet insgesamt 
11.000 Euro an Kraiburger Vereine

 gut bürgerliche Küche

 bayerische Brotzeiten

 schattiger Biergarten

 am Karfreitag und jeden 
 Donnerstag Steckerlfisch  

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team



10

Der Bezirk Oberbayern ist für die Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Mühldorf wohnort-
nah erreichbar: Beim wöchentlichen Sprechtag 
im Pflegestützpunkt beraten wir vertraulich und 
kompetent zu unseren sozialen Leistungen. Un-
sere Beratung vor Ort richtet sich an Menschen 
mit Pflegebedarf und Menschen mit Behinde-
rungen sowie deren Angehörige. Wir informie-
ren und unterstützen bei allen Fragen rund um 
die Antragstellung, bei der Suche nach einer geeigneten Einrichtung sowie zur 
Art und Dauer der Hilfegewährung. Im Mittelpunkt der Beratung steht das indivi-
duelle Wunsch- und Wahlrecht – mit dem Ziel, die Teilhabe am Leben in der 
Gemeinschaft bestmöglich zu verwirklichen. Selbstverständlich arbeiten wir in-
tensiv mit dem Landratsamt und dem örtlichen Sozialwesen zusammen.

Wie erreichen Sie unsere Vor-Ort-Beratung?
Unser Sprechtag findet einmal wöchentlich im Landratsamt Mühldorf am Inn 
statt. Der Mitarbeiter des Bezirks, Michael Kranz, berät Sie gerne individuell, 
kompetent und vertraulich zu allen Leistungen des Bezirks Oberbayern. 
Die Vor-Ort-Beratung ist jeden Mittwoch persönlich erreichbar:  
Landratsamt Mühldorf am Inn – Pflegestützpunkt, Schillerstraße 33, 
84453 Mühldorf am Inn – Wir bieten Ihnen eine offene Sprechzeit von 10-12 
Uhr an. Auch außerhalb dieser Sprechzeit stehen wir Ihnen jeden Mittwoch für 
persönliche Beratungstermine zur Verfügung.

Wo können Sie einen Termin vereinbaren?
Bitte wenden Sie sich für eine Terminvereinbarung an Tel.: 089 2198-21052 
(Mo. - Fr.) oder E-Mail: beratung-mue@bezirk-oberbayern.de. Die Beratung ist 
für alle Bürgerinnen und Bürger kostenlos. Über die sozialen Leistungen des 
Bezirks Oberbayern können Sie sich auf www.bezirk-oberbayern.de informieren. 
Dort finden Sie auch alle Anträge, Formulare und Publikationen zum  
Herunterladen.

Michael Kranz berät wöchentlich im 
Landratsamt Mühldorf zu den sozialen 
Leistungen des Bezirks Oberbayern. © 
Bezirk Obb. | Peter Bechmann

Sprechtag des Bezirks Oberbayern:
wohnortnah und kompetent

Jahreshauptversammlung des

Förderverein BB-Haus-Säle
Nach der Begrüßung und dem Toten-
gedenken bei der JHV am 1. März im 
Gasthof Unterbräu hat der Vorsitzende 
Gregor Kifinger über zahlreiche Aktivi-
täten aus dem Jahr 2022 berichtet. Da 
waren z.B. Maibockanstich, Kabarett 
„Miss Verständnis“ mit Constanze Lind-
ner sowie Besuche von Vereinsveran-
staltungen, Festen, Beerdigungen und 
ein Stand auf dem Kraiburger Christ-
kindlmarkt. Der Vorsitzende dankte der 
Marktgemeinde Kraiburg mit den Bür-
germeistern, Gemeinderäten, der Ver-
waltung, Pfarrei Kraiburg mit Pfr. Mi-
chael Seifert, dem Pfarrbüro und der 
Pfarrverwaltung. Er bedankte sich 
auch bei Wolfgang Joschko für die Ar-
beit im BB-Haus, bei allen 87 Vereins-
mitgliedern, Vorstandschaft, Kassier, 
Beisitzern und Kassenprüfern. In der 
Vorschau hat er besonders auf das 
„Frühjahrssingen“ hingewiesen. 
Schatzmeister Karl Neulinger berichte-
te über Einnahmen von 9223 Euro und 
Ausgaben von 6242 Euro. 
In ihrem Grußwort hat sich die 1. Bgm. 
Petra Jackl ebenfalls für die geleistete 
Arbeit bedankt und nochmals hervor-
gehoben, wie wichtig der Saal für die 
Marktgemeinde ist. Sie wies auch dar-
auf hin, dass durch die Kirche und mit 
Fördermitteln ein großer Teil der Res-
taurierungskosten übernommen wur-
de. Die Gemeinde hat letztendlich etwa 
570.000 Euro bezahlt. Da immer wie-
der viel höhere Beträge unter den Bür-
gern kursieren, ist es wichtig, dies in 
der Öffentlichkeit auch so zu kommuni-
zieren. Die Bürgermeisterin berichtete 
auch von vielen Anfragen zur Saalver-
mietung. Allerdings darf der Saal nur 
an vorsteuerabzugsfähige oder ge-
werbliche Nutzer, also an den Sport-
verein oder an Caterer vermietet wer-
den. Da die Wirte ein großes Perso- 
nalproblem haben, ist es schwer einen 
Gastronomen zu bekommen. Die Park-
platzsituation rund um den Marktplatz 
erleichtert die Lage auch nicht. Wird 
sich aber verbessern, sobald das Ge-
lände nach dem Tor zum Parken ge-
nutzt werden kann. Am Ende wurde ein 
Volkstanzabend und eine Veranstaltung 
mit Volksmusikgruppen angeregt. Auch 
wird sich die Vorstandschaft um ein  
Kabarett bemühen. Text: Anneliese Schuster
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Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

Frühlingsflirt

aus eigener P
roduktion

Ach was, vergraben wir sie doch im Garten!

Der Film "Ach was, vergraben wir sie doch im Garten" entstand im Jahre 2009 
in Zusammenarbeit mit der Theatergruppe Kraiburg.
Die Idee dazu stammt von Schwerthelm Ziehfreund.
Die Hauptrollen spielen Alois Fürstenberger und Hans Stein.
Der Film ist eine art Homage an die Miss Marple Filme der 60er Jahre und eine 
Huldigung des britischen, schwarzen Humors.

Um was geht es im Film:
Für Harald eine fatale Situation – nach einem längeren Haftaufenthalt wollte er 
von Tante Jane, seiner nächsten Anverwandten, nichts weiter als ein wenig 
Starthilfe in die neue Freiheit. Und anfangs verläuft alles ganz nach seinen  
Vorstellungen, er verbringt mit seiner Tante einen feucht fröhlichen Nachmittag 
und erschleicht sich ihr Wohlwollen. Auf dem Höhepunkt der ausgelassenen 
Stimmung ereilt „Tantchen“ ein plötzlicher Tod.
Harald ist fassungslos und schockiert, kann er sich doch als gerade entlasse-
ner Häftling keinerlei verdächtige Vorkommnisse in seinem weiteren Leben 

leisten. Zu allem Überfluß wird der 
Vorfall von Mr. Applecoat, einem 
überaus neugierigen alten Nachbarn 
der Toten, mittels Feldstecher beob-
achtet.
Für den Alten mit seinem Hang zu  
allem Militärischen und seinem im-
mensen Interesse für Kriminalistik die 
lang erhoffte Abwechslung in seinem 
tristen Alltag.
Er stellt den Neffen ohne Umschweife 
zur Rede - Harald muss kooperieren. 
Neffe und Nachbar beginnen ihre 
Komplizenschaft. Tante Janes sterb- 
liche Überreste müssen verschwin-
den! Sie entwerfen einen Plan. 
Mit seinen skurrilen Ideen treibt der 
Nachbar Harald schier in den Wahn-
sinn, er ist einem Nervenzusammen-
bruchnahe und verflucht den lästigen 
Alten und seine unglückselige Abhän-
gigkeit von diesem. Hätte der arme 
Harold gewußt, das die Leiche seiner 
Tante nur die erste von vielen sein 
würde ... aber sehen Sie selbst.

Aufführung am 22.04.2023 
um 19 Uhr in der 

Remise in Kraiburg
Eintritt ist frei –

 für Getränke ist gesorgt!

Veranstalter: Theatergruppe Kraiburg
 Text: Alois Fürstenberger

Hinweis
Aus gegebenem 
Anlass möchten 
wir an alle Hunde-
besitzer appellieren: Immer wieder 
erreichen uns Beschwerden, weil 
Hinterlassenschaften von Hunden 
nicht beseitigt wurden und ent-
sprechende „Tretminen“ beim Spa-
ziergang zum Ärgernis werden. Im 
gesamten Gemeindegebiet befin-
den sich Hundekotbeutelspender 
und -abfalleimer. Bitte nehmen Sie 
Rücksicht auf Ihre Mitmenschen. 
Beseitigen Sie die Verunreinigun-
gen Ihres Tieres und entsorgen Sie 
die Beutel ordnungsgemäß!

Jahreshauptversammlung des

Förderverein BB-Haus-Säle
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RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr

„Anfang März fand im Feuerwehrgerätehaus eine Ausbil-
dung zum Thema „Technische Hilfeleistung“ statt. Der  
angenommene Verkehrsunfall mit zwei eingeklemmten 
Personen wurde von unseren beiden Ausbildern Thomas 

Ausbildung Technische Hilfeleistung – Feuerwehr Kraiburg a. Inn

Wimmer und Martin Berger organisiert und ausgearbeitet.
Der Einsatz zur Befreiung der beiden eingeklemmten  
Personen wurde Schritt für Schritt abgearbeitet. Neben 
der Sicherung der Unfallstelle und der Lageerkundung, 
konnte auch die Erst- und Befreiungsöffnung geübt  
werden.
Auch wurden die verschiedenen Rettungstechniken am 
Fahrzeug mit den verfügbaren hydraulischen Rettungs- 
geräten durchgeführt. So konnte mit Spreizer und Schneid-
gerät die Türen entfernt werden, eine große Seitenöffnung 
erstellt, das Fahrzeugdach abgenommen und das Arma-
turenbrett weggedrückt werden. Für ihre zukünftige Arbeit 
konnte unsere Jugendfeuerwehr bereits erste Eindrücke 
sammeln, die sehr stark vertreten war.
Bedanken möchten wir uns bei der Firma SMR aus Mühl-
dorf a. Inn, die uns ein Schrottfahrzeug zur Verfügung  
gestellt hat.
 Bericht: Martin Berger,
 Bilder: Ludwig Bichlmaier
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Untersbergstr. 4
84559 Kraiburg
08638-955461

www.schreinereimeyer.com
schreinereimeyer@t-online.de

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de

Steckerlfischessen 
ein großer erfolg

Der SPD-Ortsverein veranstaltete am Aschermittwoch 
wieder sein traditionelles Steckerlfischessen. Dieses Jahr 
wurden im Sportheim 90 Steckerlfische von Franz Eder zu-
bereitet. Der Ortsverein bedankt sich bei der Wirtin Petra 
Ziegler für die Gastfreundschaft, außerdem bei Patrick 
Mayer, Unterbezirksvorsitzender sowie Bezirkstagskandi-
dat, Richard Fischer als Stellvertretender Landrat, der 
UWG Kraiburg sowie allen Gästen für die Teilnahme.
 Text/Foto: Adrian Hilge

Neue Einsatzkleidung
für die Freiwillige Feuerwehr Kraiburg a. inn

Anfang März wurde von der Fa. Stirner aus Perach die 
neue Einsatzkleidung an die Feuerwehr Kraiburg a. Inn 
ausgeliefert.
Die neue Schutzkleidung der Marke „Der Klassiker“ bietet 
neben der deutlichen Verbesserung der Funktionalität 
auch im Bereich Sicherheit und Schutz einen höheren 
Standard. Sie entspricht der Norm „EN 469 Klasse 2“ und 
ist somit neben der Technischen Hilfeleistung auch für die
Atemschutzgeräteträger im Innenangriff bei Brandeinsät-
zen optimal geeignet.
Nachdem die bisherige Schutzkleidung nach über  
20 Jahren nicht mehr den heutigen Standards entsprach, 
war eine Neubeschaffung für alle Aktiven Mitgliedern not-
wendig.

Für die Neubeschaffung der neuen Einsatzkleidung in 
Höhe von ca. 48.000,00 € bedankt sich die Kraiburger 
Feuerwehr recht herzlich bei der Marktgemeinde Krai-
burg a. Inn.

 Bericht: Martin Berger, Foto: Feuerwehr Kraiburg a. Inn

Der Kulturkreis-Kalender 2023 steht unter 
dem Motto „Wasser in und um Kraiburg“. 

Auf dem Kalenderblatt für den Monat April ist dieses Foto 
von Anni Brandstetter mit dem Titel „Innschleife“ abgebildet.
 Text: Anette Lehmann

Kultur-Kreis-Kraiburg

Im Bild die offizielle Übergabe der neuen Schutzkleidung 
an die Aktiven durch unsere 1. Bürgermeisterin  Petra Jackl
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Der April kommt mit seinen kirchlichen Feiertage, Palm-
sonntag und den Osterfeiertage zu seinen höchsten Feier-
lichkeiten. Aber im weltlichen Dingen ist der Georgstag mit 
der Geschichte der Innschifffahrt und der Familie Riedl das 
Wichtigste für den Markt Kraiburg. Die angesehene Bauern-
familie Riedl stammt seit 1650 aus der Aiblinger Gegend, 
Josef Riedl zog es zur Innschifffahrt, er heiratete Maria The-
resia Gaigl, Schiffsunternehmen Gaigl Rosenheim, und so 
wurde er Schiffsmeister in Kraiburg. Daraus entwickelten 
sich 3 große, internationale Unternehmungen.
Joh. Georg Riedl, * 6.12.1801, heiratete die Burgschwaiger 
– Tochter Katharina aus Tittmoning, daraus wurde die 
Neuöttinger Linie.
Josef Anton Riedl, * 19.3. 1807, heiratete Rosina Gaigl aus 
Mühldorf, somit entstand die Mühldorfer Linie.
Josef Evangeliste Riedl heiratete die 2. Tochter der Burg-
schwaiger, Amalie aus Tittmoning und er übernahm den 
Stammsitz Kraiburg.
Die Kraiburger Bürger waren früher sogenannte Ackerbür-
ger, sie hatten in Richtung Maximilian Grund und Boden. 
Sie konnten sich selbst ernähren. Im Parterre Ihrer Häuser 

war die Landwirtschaft un-
terbracht. Die Riedl`s hatten 
zu dieser Zeit einen alten 
Gaul, der seinen Austrag 
dort bekam und jeden Mor-
gen den Aufstieg in den ers-
ten Stock zur Wirtschaft 
wagte und sich dort eine 
Schale Kaffee, sein Lieb-
lingsgetränk abholte. Da das 
Treppenhaus groß und breit 
war, konnte er anschließend 
wieder nach unten gehen.
Auch manches Unglück be-
scherte der ungeregelte Ge-
birgsfluß der Familie.
Im 28. April 1832 kam es 
zum Bruch des Steuerseils 
(Schiff – Pferde) an der Brau-
nauer Brücke, Joh. Georg 
Riedl schwor bei Gott eine 

Kirche auf den Kraiburger Schlossberg zu bauen. Da nur 
geringe Schäden entstanden, plante er die nächsten Jahre 
den Bau. Nach der Säkularisation aber durften in den Bayri-
schen Landen keine kirchlichen Bauten mehr entstehen. 
Obwohl die Riedlerischen immer schon einen guten Kontakt 
zur Kirche und König Ludwig I. (Er war selbst Taufpate bei 
verschiedenen Kinder) hatten, dauerte es bis 24.4.1838. 
Mit baulichen Einschränkungen konnte er den Bau fertig 
stellen. Seine Frau Katharina gab einen großen Kreuzweg 
beim Steinmetz im Auftrag. Er sollte vom Marktplatz zur Ge-
orgskirche am Schlossberg führen. Da die Ausführung zu 
groß und wuchtig war, erlaubte es der Kraiburger Rat nicht. 
Er wurde später zwischen Heiligenstadt und Altötting durch 
die Osterwiese aufgestellt. Der Weg der Wallfahrer führte 
über die Osterwiese, man sah die Türme von Altötting, aber 
es zog sich noch lange bis dorthin. Am Kirschwegerl stelle 
man kleinere Holztaferl auf, die immer wieder zu Bruch gin-
gen. 1997 malte Anke Syring 15 hinter Glasbilder. Der Kul-
turkreis Kraiburg stellte sie auf Eisenstellen.
Am Samstag, 22.4.2023 findet um 10 Uhr am Schlossberg 
das 185. Riedlfest (eine Messe, eigens dafür komponiert) 
statt, alle Bekannte und Freunde sind recht herzlichst einge-
laden. Ab ca. 12 Uhr kommt es zum Mittagessen in der 
Wuhrmühle, Gundelprechting, mit manchen schönen Ge-
sprächen. Auch am Freitagabend kommt es in der Wuhr-
mühle zum jährlichen gemütlichen Treffen, jeder kann daran 
teilnehmen. Text/Fotos: Franz Genzinger, Archivpfleger u. Riedl-Chronik

Der Kraiburger Stammsitz der Fami-
lie Riedl von 1800 – 1900. Im Dach-
dreieck ein Gemälde der Innschiff-
fahrt und der Gottesmutter

Das Riedl-Fest 2021 fand leider wegen Corona nur mit 6 Personen statt. 
2022 kamen aber schon wieder ca. 70 Festgäste und heuer zum 185. wer-
den es sicher über hundert Besucher.

Aus dem Marktarchiv

Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!

Watzmannstr. 15
84559 Kraiburg a. Inn

Tel.: 08638 - 982900 
Fax: 08638 - 72236

www.stenger-holzbau.de
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Zimmerei- & Holzbauarbeiten I Holzhäuser I
Dachdecker- & Spenglerarbeiten I Hallen für 
Landwirtschaft & Gewerbe I Denkmalschutz
Kran- und Hebebühnenarbeiten I Sanierungen
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Wichtige Rufnummern:
Notruf
Polizei .........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst............................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf .......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8 ..........................08638 719685

allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29 ...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7 ......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle ........08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag........................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon  .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2023
Mittwoch ........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 15 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 
Abholung:  Annahmeschluss:
24./ 25./ 26. Mai ................................................... 05. Mai
21./ 22./ 23. Juni ..................................................02. Juni

Es besteht die Möglichkeit, sich online auf der Homepage 
des Landratsamt Mühldorfs/Abfallwirtschaft für die Sperr-
mülltour anzumelden. Der Verkauf der Sperrmüllschecks 
im Rathaus nach telefonischer Anmeldung, bleibt bestehen.
Ein Sperrmüllscheck gilt für die Abfuhr von max. 3 Kubik-
metern (z. B. 1 Couch, 2 Polstersessel und 1 Matratze).
Die Sperrmüllabfuhr startet Ihre Tour jeweils um 6 Uhr. Am 
besten legen Sie Ihren Sperrmüll am Vorabend außerhalb 
des Grundstücks am Gehweg oder am Straßenrand bereit. 
Aus Versicherungsgründen darf das Entsorgungsfahrzeug 
nicht auf privates Gelände fahren. Bitte achten Sie darauf, 
dass der Verkehr nicht behindert und kein fremder Sperr-
müll dazugelegt wird.

Es wird nur die angemeldete Menge Sperrmüll mitgenom-
men, nicht mitgenommener Sperrmüll muss wieder zu-
rückgenommen werden.

 

Caritas-Ambulante Pflege im Landkreis Mühldorf           
Karlsbader Str. 3            84478 Waldkraiburg 
Telefon: 0 86 38 / 20 75 
amb-pfl-mue@caritasmuenchen.de  ambulante-pflege-muehldorf@caritasmuenchen.org

www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen



Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie ist. 
Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die Ihnen Ihr
Eigenheim bietet.

  Monatliche 
 Zusatzrente

  Auch in 
 Kombination mit 
Einmalzahlung

  Im eigenen 
 Zuhause  bleiben
 Lebenslang 
und  notariell 
 abgesichert

WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!

Bekannt 
aus der  TV-

Werbung

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Offizieller Kooperations partner der 

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

20200603_UM_92x150.indd   1 03.06.20   15:20

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Italia


